
AFRIKA: BOTSUANA

SIMBABWE BOTSWANA LODGE SAFARI
> Krüger Nationalpark
> UNESCO Weltkulturerbe Great Zimbabwe Ruins
> Matobos Nationalpark
> Hwange Nationalpark
> Viktoriafälle
> Chone Nationalpark
> Okavango Delta
> Mokorro Fahrt
> Goo Moremi Schlucht

Die Rundreise durch Simbabwe und Botswana beginnt und endet in Johannesburg. Sie leitet sie
durch die Geschichte, Kultur und die Tierwelt beider Nachbarländer. Höhepunkte dieser Safari in
der Kleingruppe sind Pirschfahrten im Krüger Nationalpark in Südafrika, gefolgt von Matobo und
Hwange Nationalpark in Simbabwe und schließlich der Besuch der Greater Simbabwe Ruinen.
Unterwegs erleben Sie geführte Wanderungen und Ausflüge in das Okavango Delta. Sie erkunden
die Regionen mit einer traditioneller Mokoro Fahrt im Delta sowie bei einer Bootsafari auf dem
Chobe Fluss-im Chobe Nationalpark. Auch die imposanten Viktoriafälle werden bei dieser
Gruppenreise durch 3 Länder besucht.  Zum Abschluss besuchen Sie noch das geschützte Gebiet
der Goo Moremi Schlucht. Diese vielfältigen Eindrücke des südlichen Afrikas werden Sie noch
lange im Gedächtnis behalten.

REISEDETAILS

Veranstalter dieser Reise:
Daktari Travel GmbH
In der Maienkammer 19 a
50735 Köln
0221 9712079
0221 9712071
info@daktaritravel.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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1. - 2. Reisetag: Johannesburg - Krüger Nationalpark 

Die Gruppenreise beginnt heute mit Abfahrt gegen 06:30 Uhr von Johannesburg. Es geht Richtung
Nordosten zum berühmten Krüger Nationalpark. Sie besuchen dort den abgelegenen und selten
besuchten nördlichen Teil des Parks. Übernachtet wird in in Letaba. Jeweils am Morgen und am
Nachmittag unternehmen Sie Pirschfahrten auf der Suche nach Löwen, Elefanten, Nashörnern und
anderen dort lebenden Tieren. Da 580 km zu bewältigen sind, wird dies ein langer Fahrtag. Sie
müssen mit 8 Stunden rechnen.  Sie starten früh, um so am Nachmittag noch eine erste
Pirschfahrt im Krüger unternehmen zu können.  Mit einen Lunch Stopp unterwegs werden Sie an
diesem Tag insgesamt circa 10 Stunden unterwegs sein.  
Am nächsten Tag geht es durch den Park in die Pafuri Region. Der nördliche Krüger wird vom
Mopanewald dominiert. Hier leben vor allem großer Elefantenbullen, aber auch Wildhunde und
Löwen. Später geht die Vegetation in Wald über, weshalb dann vor allem Vogelliebhaber auf ihre
Kosten kommen.
Übernachtet wird 1 x  in Chalets des Nationalparks (Letaba) mit geteilter sanitärer Einrichtung,
Pool und Restaurant und 1 x in der Awelani Lodge am Rande des Parks (Zimmer mit eigenem
Bad); WiFi ist bei Letaba gegen Gebühr vorhanden und bei Awelani inklusiv.

3. Reisetag: Greater Simbabwe Ruins 

Heute reisen Sie über den Grenzposten bei Beit Bridge nach Simbabwe ein. Am nächsten Morgen
besichtigen Sie die beindruckenden Ruinen der Greater Zimbabwe Monumente.
Die gut erhaltenen Ruinen sind eine der größten und ältesten Steinbauten im südlichen Afrika,
gebaut zwischen dem 11. und 14. Jahrhundert. Zu Fuß erkunden Sie die Umgebung und erfahren
dabei alles über die Geheimnisse dieser uralten Stein-Strukturen und die Völker, die sie erbaut
haben.
Übernachtung: Great Zimbabwe Hotel, Zweibettzimmer mit Bad; Restaurant, Bar, WIFI

4. - 5. Reisetag: Matobos Nationalpark 

Auf dem Weg zum Nationalpark passieren Sie Bulawayo und erreichen schließlich Ihre Chalets am
Rande des Matobo Nationalparks. Hier genießen Sie den Sonnenuntergang am Abend mit einem
faszinierenden Überblick über den Park. Am nächsten Morgen machen Sie sich mit einem lokalen
Guide auf in den Matobos Nationalpark, um die Matobos Hügel, ein Gebiet mit Granitfelsen und
bewaldeten Tälern, zu erkunden. In einem offenen Allradfahrzeug geht es zum World's View und
der historischen Stätte von Cecil John Rhodes` Grab, wo Sie die ungewöhnlichen Felsformationen
dieses Gebiets entdecken. Dies ist die Heimat der Nashörner Simbabwes, die Sie hoffentlich
neben anderen Wildtieren und der San Buschmann Felszeichnungen, auf der geführten
Wanderung im Nationalpark sehen werden.
Übernachtung: Hermits Peak, Zweibettzimmer mit Bad; Swimmingpool, Restaurant, Bar
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6. - 7. Reisetag: Hwange Nationalpark 

Die Strecke heute umfasst bequeme 340 km und dauert somit ca. 5 Stunden. Sie erreichen den
Park und Ihre Unterkunft zum Mittagessen. Der Hwange Nationalpark wurde nach einem
einheimischen Nhanzwa Häuptling benannt, umfasst rund 14.650 Quadratkilometern und ist somit
der größte Park Simbabwes. Er liegt in der nordwestlichen Ecke des Landes und ist für seine hohe
Elefantenanzahl bekannt. Ihre Unterkunft ist im Wild Management-Gebiet, an der Grenze des
Parks. Auf einer ganztägigen Pirschfahrt im offenen Allradfahrzeug erkunden Sie den Park mit
einem lokalen Guide.
Übernachtung: Miombo Safari Lodge, Zweibettchalets mit Bad; Swimmingpool, Feuerplatz

8. - 9. Reisetag: Viktoriafälle 

Nach nur 3 Stunden erreichen Sie heute die circa 190 km entfernte Stadt Victoria Falls in
Simbabwe, wo Sie die nächsten 2 Nächte verbringen. Genießen Sie eine spektakuläre Wanderung
durch die tropische Vegetation  zu den Viktoriafällen. Je nach Jahreszeit macht der Sprühnebel der
Wasserfälle das Tragen von Regenschutz notwendig. Wer den Nervenkitzel sucht, für den gibt es
zahlreiche Möglichkeiten. So zum Beispiel ein Wildwasser-Rafting auf dem mächtigen Sambesi,
Bungee springen oder einen Helikopterrundflug. Aber auch gemütlichere Alternativen, wie eine
Bootstour in den Sonnenuntergang werden angeboten.  (eigene Kosten).
Übernachtung: Phezulu Guest House im Doppel-od. Zweibettzimmer mit Bad. Pool, Bar und WiFi
sind vorhanden.

10. Reisetag: Chobe Nationalpark 

Heute führt Sie Ihre Rundreise nach Botswana. Nach dem Grenzübertritt fahren Sie zunächst nach
Kasane zu Ihrer Unterkunft am Ufer des Chobe Flusses. Gemächlich fließt der Fluss entlang der
nördlichen Grenze des Chobe Nationalparks und zieht große Herden von Elefanten an. Ein
Höhepunkt jeder Reise in die Chobe Region ist die Bootssafari auf dem Fluss, wo Sie auf eine
große Anzahl von Elefanten und andere Wildtiere treffen und sie beobachten können.
Übernachtung: Thebe River Safaris, Zweibettzimmer mit Bad; Swimmingpool, Restaurant,
Bar,WiFi

11. Reisetag: Nata 

Morgens haben Sie optional die Möglichkeit einer Pirschfahrt im Chobe Nationalpark (eigene
Kosten). Dann geht die Fahrt  weiter in Richtung Süden durch das Kasane Waldreservat nach
Nata, wo Sie übernachten werden.Für die 340 km benötigen Sie circa 4 1/2 Stunden 
Übernachtung: Nata Lodge, Permanentzelte mit Bad; Swimmingpool, Restaurant, Bar
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12. - 14. Reisetag: Okavango Delta 

Diesmal fahren Sie mit einem offenen 4WD-Fahrzeug in das berühmte Okavango Delta. Ihre
einheimischen Guides bringen Sie dann mit einem Mokoro (Einbaumkanus) tief in das Herz des
Deltas zu unserem vorbereiteten Zeltcamp. Das Delta entsteht, wenn Regenwasser aus dem
angolanischen Hochland über den flachen Sand der Kalahari-Wüste fließt. Durch das sonst Wasser
und eine grüne Oase für Vögel und Wildtiere. Das Camp für die nächsten 2 Übernachtungen liegt
auf einer abgelegenen Insel in dieser erstaunlich dynamischen Umgebung. Hier genießen Sie
Buschwanderungen, Vogelbeobachtungen und das Schwimmen in klarem Wasser.  Am
Nachmittag des 14. Tages geht es zurück nach Maun. Während der Camping Tage auf der Insel
werden die Mahlzeiten von der Reiseleitung zubereitet. Eine kleine Unterstützung beim
anschließenden Aufräumen und Abwaschen (im Wechsel) wird erwartet und fördert den
Gemeinschaftssinn in der wilden Natur. 
Übernachtung: 2 x freies Camping in Zelten mit Bettwäsche und Chemie Toilette. Die Zelte
verfügen über eingebaute Moskitonetze. Kopfkissen und Bettwäsche wird gestellt. Nur Ihre
eigenen Handtücher müssen Sie mitbringen. 1 Übernachtung erfolgt in der Maun Island Safari
Lodge (DZ mit Bad). Hier gibt es einen Pool, eine Bar, ein Restaurant und WiFi im Hauptkomplex

15. Reisetag: Goo Moremi Gorge 

Auf dem Weg von Maun nach Süden durchqueren Sie die Weite der Kalahari-Wüste. Entlang der
Route treffen Sie auf kleine Zebraherden, die sich zwischen den Rinderherden der abgelegenen
Dörfer tummeln. Hinter Goo Moremi erheben sich die Tswapong Hills über den Horizont. Hier
nisten die vom Aussterben bedrohten Kapgeier auf den Klippen der Schlucht oberhalb der uralten
Wasserfälle des Naturschutzgebietes. Wenn es die Zeit erlaubt, unternehmen Sie am Nachmittag
noch eine geführte Wanderung.

16. Reisetag: Johannesburg 

Die Reise endet am späten Nachmittag in Johannesburg gegen 18:00. Ein Transfer zum Flughafen
wird kostenfrei angeboten. Planen Sie Ihren Rückflug mit einer Ankunftszeit am Airport gegen
17:00
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TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

08.02.2025 23.02.2025 ✗ 2.980 €

Deutschsprachig

15.03.2025 30.03.2025 ✗ 2.980 €

Deutschsprachig

22.03.2025 * 06.04.2025 ✗ 2.980 €

Englischsprachig

26.04.2025 11.05.2025 ✗ 2.980 €

Deutschsprachig

14.06.2025 * 29.06.2025 ✗ 2.980 €

Deutschsprachig

02.08.2025 * 17.08.2025 ✔ 2.980 €

Deutschsprachig

30.08.2025 * 14.09.2025 ✔ 2.980 €

Deutschsprachig

13.09.2025 * 28.09.2025 ✔ 2.980 €

Deutschsprachig

04.10.2025 * 19.10.2025 ✔ 2.980 €

Deutschsprachig

01.11.2025 * 16.11.2025 ✔ 2.980 €

Deutschsprachig

* = Garantierte Durchführung
Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗
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LEISTUNGEN
> Unterkunft mit Mahlzeiten wie genannt
> Transport in speziellen Safari Truck
> Pirschfahrten in Hwange, Chobe & Matopos in offenem Geländewagen
> Professionelle Guides (deutschsprachig zu bestimmten Terminen)
> Okavango Mokorro Exkursion
> Park Eintrittsgebühren
> Eintrittsgebühren Great Zimbabwe Ruins
> Eintritt Viktoriafälle
> Sunset Cruise auf dem Chobe
> Eintritt und geführte Wanderung Goo Moremi Schlucht
> Bettwäsche, Kopfkissen und Decke bei 2 x Camping

ZUSATZLEISTUNGEN
> Einzelzimmer (680 €)

Einzelzimmer Zuschlag für alle Termine

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Flüge
> Reisestorno und -krankenversicherungen
> nicht genannte Mahlzeiten und Aktivitäten
> Handtücher für 2 x Camping
> Aktitvitäten in Victoria Falls (z.B. Cruise zum Sonnenuntergang)

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 4 
Maximalanzahl von Personen: 11 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 30 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
30 vor Reisebeginn möglich.

> Bei Privatreisen kann gegebenenfalls eine andere Zahlungsmodalität anfallen, sofern dies vom
Leistungsträger im Urlaubsland gefordert wird.

WEITERE INFOS
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Programmhinweise 

> Diese Rundreise dauert 16 Tage. Sie können jedoch die gruppe auch in Maun (Tag 15)
verlassen. Sie übernachten 13 mal in kleinen Lodgen und 2 x campen Sie frei auf einer Insel im
Okavango Delta. Hierfür bringen Sie bitte ein kleines Handtuch mit, da dieses nicht gestellt
wird.

> Das Gepäck ist auf 12 kg in einer weichen Sporttasche beschränkt. Bringen Sie außerdem
einen kleinen Rucksack für Wanderungen und Ausflüge mit.

> Wer nach einer preiswerteren Option sucht, für den bieten wir diese Reise auch als reine
Campingtour - dann ab 2.190 € plus 300 US$ vor Ort an.

Einreise & Gesundheit  

> Für die Einreise nach Botswana, Südafrika oder Simbabwe aus Europa sind keine besonderen
Impfungen vorgeschrieben. Sie sollten dennoch einen ausreichenden Impfschutz gegen
Tetanus, Hepatitis, Thyphus, Kinderlähmund u. ev. auch Tollwut haben. Detaillierte und
aktuelle Informationen bieten auch die örtlichen Gesundheitsämter. Die Reise führt durch
Malariagebiet. Eine entsprechende Prophylaxe wird somit dringend empfohlen.

Nachhaltigkeit 

In Matobos und Hwange nutzen wir Camps die Einheimische Besitzer haben und von ihnen
geführt werden. Die Thebe River Lodge am Chobe baut ihr eigenes Gemüse an und bezieht
andere Produkte aus der Region; alle Abfälle werden recycelt. Goo Moremi Gorge wiederum ist
eine gemeinschaftsbasierte Lodge für Kultur und Kulturerbe, die vom Moremi-Manonnye
Conservation Trust in Zusammenarbeit mit der Botswana Tourism Organisation betrieben wird.
Das Personal besteht zu 100 % aus Motswanern. 

Generelle Hinweise 

> Vor Ort fallen 300,- US$ in bar an.
> Die Reise kann auch am Tag 15 (Maun) beendet werden.
> Goo Moremi Gorge ist eine gemeinschaftsbasierte Lodge für Kultur und Kulturerbe, die vom

Moremi-Manonnye Conservation Trust in Zusammenarbeit mit der Botswana Tourism
Organisation betrieben wird. Das Personal besteht zu 100 % aus Motswanern

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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